
 

 

Datenschutzhinweise 
Stand: 20.01.2026 

 

Information über die Erhebung personenbezogener Daten 
Im Folgenden informieren wir über die Erhebung personenbezogener Daten bei Nutzung unserer 
Website. Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, z.B. 
Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Nutzerverhalten. 

Wer wir sind 
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und anderer 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 

Pro Solar GmbH 
Geschäftsführer Stephan Huß 
Roßfelder Straße 65/7 
4564 Crailsheim 
info@prosolar-gmbh.de 
 
Kontaktaufnahme mit dem Datenschutzbeauftragten 

Den Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen erreichen Sie unter: 

Pro Solar GmbH 
Der Datenschutzbeauftragte 
Roßfelder Straße 65/7 
74564 Crailsheim 
 
Auf dieser Seite informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf 
der Webseite. 
Wie wir Ihre personenbezogenen Daten erfassen und verwenden, hängt davon ab, wie Sie mit 
uns interagieren oder welche Dienste Sie nutzen. Wir erheben, verwenden oder teilen Ihre 
personenbezogenen Daten nur, wenn wir einen legitimen Zweck und eine rechtliche Grundlage 
dafür haben. 

 

Was verstehen wir unter Rechtsgrundlage? 
Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO)-Sie haben uns Ihre Einwilligung zur Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten für den spezifischen Zweck gegeben, den wir Ihnen erklärt 
haben. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Weitere Informationen 
darüber, wie Sie Ihre Einwilligung zurückziehen können, finden Sie in den Unterabschnitten 
„Ausübung Ihrer Rechte“ in den nachfolgenden Abschnitten dieser Datenschutzrichtlinie. 



Vertrag (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO) -Wir müssen Ihre Daten verwenden, um einen Vertrag zu 
erfüllen, den Sie mit uns haben. Alternativ ist es notwendig, Ihre Daten zu verwenden, weil wir 
Sie darum gebeten haben oder Sie selbst bestimmte Schritte unternommen haben, bevor Sie 
diesen Vertrag eingegangen sind. 
Gesetzliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO) -Wir müssen Ihre Daten verwenden, 
um das Gesetz einzuhalten. 
Lebenswichtige Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. d DSGVO) -Die Verarbeitung Ihrer Daten ist 
notwendig, um Ihre lebenswichtigen Interessen oder die einer anderen Person zu schützen. Zum 
Beispiel, um Sie vor schweren körperlichen Schäden zu bewahren. 
Ö@entliche Aufgabe (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. e DSGVO) -Die Verarbeitung Ihrer Daten ist für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im öbentlichen Interesse liegt, oder weil sie durch 
eine gesetzlich festgelegte Aufgabe abgedeckt ist, z. B. für eine gesetzliche Funktion. 
Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs.1 S.1 lit. f DSGVO) -Die Verarbeitung Ihrer Daten ist 
erforderlich, um ein berechtigtes Interesse zu unterstützen, das wir oder eine andere Partei 
haben, nur wenn Ihre eigenen Interessen nicht überwiegen. 
Bitte beachten Sie, dass wir möglicherweise nicht in der Lage sind, Ihnen unsere Website-
Dienste zur Verfügung zu stellen, wenn Ihre Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder einer 
rechtlichen Verpflichtung verarbeitet werden und Sie die angeforderten Daten nicht 
bereitstellen. 

Gemeinsame Nutzung von Daten und internationale Übermittlung 
Wie in dieser Datenschutzerklärung erläutert, nehmen wir verschiedene Dienstleister in 
Anspruch, die uns bei der Erbringung unserer Dienstleistungen und der Sicherheit Ihrer Daten 
helfen. Wenn wir diese Dienstleister in Anspruch nehmen, ist es notwendig, dass wir Ihre 
personenbezogenen Daten an sie weitergeben. 
Mit allen Dienstleistern, an die wir Ihre Daten weitergeben, haben wir Vereinbarungen 
geschlossen, die sie zum Schutz Ihrer Daten verpflichten. 
Wenn Ihre personenbezogenen Daten außerhalb der EU weitergegeben werden, stellen wir 
sicher, dass Ihre personenbezogenen Daten ein gleichwertiges Schutzniveau erhalten, entweder 
weil das Land, in das Ihre Daten übermittelt werden, einen „angemessenen“ 
Datenschutzstandard gemäß der Europäischen Kommission hat, oder indem wir eine andere 
Schutzmaßnahme anwenden, wie z. B. eine erweiterte vertragliche Vereinbarung, d. h. die von 
der Europäischen Kommission angenommenen Standardvertragsklauseln (SCCs). 
Wenn wir beispielsweise US-Dienstleister einsetzen, stützen wir uns je nach Anbieter entweder 
auf die SCC oder den EU-US Data Privacy Framework. Sie können eine Kopie der SCCs, die wir 
mit unseren Dienstleistern abgeschlossen haben, anfordern, indem Sie eine E-Mail an die in 
dieser Datenschutzrichtlinie angegebene E-Mail-Adresse senden. 

 

Ihre Rechte 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betrobener i.S.d. DSGVO und 
es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

1. Das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betrebende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. Ist dies der Fall, haben Sie ein Recht auf Auskunft 
über diese Daten und auf folgende Informationen: 

• Verarbeitungszwecke 



• Kategorien der personenbezogenen Daten 

• Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

• Geplante Speicherdauer bzw. die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer 

• das Bestehen der Rechte auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung oder 
Widerspruch 

• Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

• Ggf. Herkunft der Daten (falls bei einem Dritten erhoben) 

• Ggf. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling mit 
aussagekräftigen Informationen über die involvierte Logik, die Tragweite und die zu 
erwartenden Auswirkungen 

• Ggf. Übermittlung personenbezogener Daten an ein Drittland oder internationale 
Organisation 

2. Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, steht Ihnen das Recht 
zu, eine unverzügliche Korrektur oder Ergänzung der personenbezogenen Daten anzufordern. 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Sofern eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist, steht Ihnen das Recht zu, eine 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen: 

• Sie bestreiten die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten, und zwar für eine Dauer, 
die es uns ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen. 

• Im Rahmen einer unrechtmäßigen Verarbeitung lehnen Sie die Löschung der 
personenbezogenen Daten ab und verlangen stattdessen die Einschränkung der Nutzung 
der personenbezogenen Daten. 

• Wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger, Sie benötigen Ihre personenbezogenen Daten jedoch zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung Ihrer Rechtsansprüche oder 

• nachdem Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben, für die Dauer der 
Prüfung, ob unsere berechtigten Gründe gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

4. Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) (Art. 17 DSGVO) 

Sofern einer der folgenden Gründe vorliegt, steht Ihnen das Recht zu, eine unverzügliche 
Löschung ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen: 

• Ihre Daten sind für die Verarbeitungszwecke, für die sie ursprünglich erhoben wurden, 
nicht mehr notwendig. 

• Sie Ihre Einwilligung widerrufen und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung. 

• Sie legen Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen 
berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor oder Sie legen Widerspruch gem. Art. 21 
Abs. 2 DSGVO ein. 



• Ihre personenbezogenen Daten werden unrechtmäßig verarbeitet. 

• Die Löschung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht 
oder dem Recht des Mitgliedsstaats, dem wir unterliegen, erforderlich. 

• Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Artikel 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

Bitte beachten Sie, dass die o.g. Gründe nicht gelten, soweit die Verarbeitung erforderlich ist: 

• Zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

• Zur Erfüllung einer Rechtlichen Verpflichtung oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die 
im öbentlichen Interesse liegt und der wir unterliegen. 

• Aus Gründen des öbentlichen Interesses im Bereich der öbentlichen Gesundheit. 

• Für im öbentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke. 

• zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5. Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

Ihnen steht das Recht zu, Ihre personenbezogenen Daten, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen 
Verantwortlichen zu verlangen. 

6. Recht auf Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitung (Art. 21 DSGVO) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung der Sie betrebenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmungen gestütztes Profiling. 
Werden die Sie betrebenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 
betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 
betrebenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt 
auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

7. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung der Sie betrebenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 
verstößt. 
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
Eine Liste, der in Deutschland örtlich zuständigen Aufsichtsbehörden können Sie auf der 
Website der Bundesbeauftragten für Datenschutz unter folgendem Link 
abrufen: https://www.bfdi.bund.de/DE/Service/Anschriften/Laender/Laender-node.html 

 



Bereitstellung der Webseite und Erstellung der Logfiles 
1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Bei jedem Aufruf unserer Internetseite erfasst unser System automatisiert Daten und 
Informationen vom Computersystem des aufrufenden Rechners. 
Folgende Daten werden hierbei erhoben: 

• Informationen über den Browsertyp und die verwendete Version 

• Das Betriebssystem des Nutzers 

• Den Internet-Service-Provider des Nutzers 

• Datum und Uhrzeit des Zugribs 

• IP-Adresse 

Diese Daten werden in den Logfiles unseres Systems gespeichert. 
Eine Speicherung dieser Daten zusammen mit anderen personenbezogenen Daten des Nutzers 
findet nicht statt. 

2. Zweck der Datenverarbeitung 

Die vorübergehende Speicherung der IP-Adresse durch das System ist notwendig, um eine 
Auslieferung der Webseite an den Rechner des Nutzers zu ermöglichen. Hierfür muss die IP-
Adresse des Nutzers für die Dauer der Sitzung gespeichert bleiben. 
Die Speicherung in Logfiles erfolgt, um die Funktionsfähigkeit der Webseite sicherzustellen. 
Zudem dienen uns die Daten zur Optimierung der Webseite und zur Sicherstellung der 
Sicherheit unserer informationstechnischen Systeme. Eine Auswertung der Daten zu 
Marketingzwecken findet in diesem Zusammenhang nicht statt. 

3. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten und der Logfiles ist Art. 6 Abs. 1 
S. 1 lit. f DSGVO. 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht 
mehr erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Webseite ist dies 
der Fall, wenn die jeweilige Sitzung beendet ist. 
Im Falle der Speicherung der Daten in Logfiles ist dies nach spätestens sieben Tagen der Fall. 
Eine darüberhinausgehende Speicherung ist möglich. In diesem Fall werden die IP-Adressen der 
Nutzer gelöscht oder verfremdet, sodass eine Zuordnung des aufrufenden Clients nicht mehr 
möglich ist. 

5. Ausübung Ihrer Rechte 

Die Erfassung der Daten zur Bereitstellung der Webseite und die Speicherung der Daten in 
Logfiles ist für den Betrieb der Internetseite zwingend erforderlich. Der Nutzer kann dem 
widersprechen. Ob der Widerspruch erfolgreich ist, ist im Rahmen einer Interessenabwägung zu 
ermitteln. 

 



Einsatz von Zoom 
1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verwenden Zoom, einen Web-Konferenz- und Videokommunikationsdienst, bereitgestellt 
von Zoom Video Communications Inc., 55 Almaden Boulevard, 6th Floor, San Jose, CA 95113, 
USA. 

Zoom wird zur Durchführung von Online-Meetings, Webinaren und vergleichbaren digitalen 
Formaten eingesetzt. Dabei können – abhängig von Ihrer Nutzung und Ihren Angaben – 
insbesondere folgende personenbezogene Daten verarbeitet werden: 

• Name 

• Benutzername 

• E-Mail-Adresse 

• Telefonnummer 

• IP-Adresse, MAC-Adresse, Geräte-ID (UDID), Gerätetyp 

• Betriebssystem, Client-Version 

• Nutzungsinformationen (Interaktion mit Funktionen) 

• Inhalte, die Sie während der Nutzung hochladen, erstellen oder teilen 

• Sonstige technische Daten, die für die Verbindung erforderlich sind 

• Die Angabe zum Berater 

Zoom setzt Cookies und ähnliche Technologien ein. Informationen hierzu finden Sie in der 
Cookie-Richtlinie von Zoom: 
https://zoom.us/cookie-policy 
 
Personenbezogene Daten europäischer Kund:innen werden innerhalb der regionalen „Zoom EU 
Infrastructure“ verarbeitet oder gespeichert. Eine Übermittlung außerhalb dieser EU-Region 
findet grundsätzlich nicht statt. Ausnahmen sind laut Zoom möglich, etwa wenn dies 

• gesetzlich vorgeschrieben ist, 

• für Trust & Safety-Zwecke erforderlich wird oder 

• zur Bereitstellung von Service-Benachrichtigungen und zur Sicherstellung der 
Funktionsfähigkeit des Dienstes notwendig ist. 

Die Datenübertragung in die USA erfolgt: 

• auf Basis der Standardvertragsklauseln (SCC) der EU-Kommission sowie 

• aufgrund der Zertifizierung von Zoom nach dem EU-US Data Privacy Framework (DPF). 

 
DPF-Teilnehmerprofil: 
https://www.dataprivacyframework.gov/participant/5728 
Datenschutzerklärung von Zoom: 
https://explore.zoom.us/en/privacy/ 



 
2. Zweck der Datenverarbeitung 
Wir nutzen Zoom, um Online-Meetings, Webinare und andere digitale Kommunikationsformate 
zuverlässig und ebizient durchführen zu können. Dies umfasst insbesondere: 

• Übertragung von Bild- und Toninhalten 

• Interaktion mit Teilnehmenden 

 
3. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zweck der 
Durchführung des Online-Seminars sowie für die Weitergabe Ihrer Kontaktdaten an den 
beteiligten Partner ist Ihre jederzeit widerrufliche Einwilligung, Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a, Art. 7 
DSGVO. 
 
4. Dauer der Speicherung 
Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die Durchführung und 
Nachbereitung der Online-Meetings technisch und organisatorisch notwendig oder gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Eine darüber hinaus gehende Speicherung erfolgt nur, wenn hierfür eine 
gesetzliche Grundlage besteht. 
 
5. Ausübung Ihrer Rechte 
Sie können die Erfassung sowie die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch Zoom 
einschränken oder verhindern, indem Sie: 

• Cookies von Drittanbietern blockieren, 

• die „Do Not Track“-Funktion Ihres Browsers aktivieren, 

• die Ausführung von Skripten deaktivieren oder 

• Script-Blocker wie NoScript (https://noscript.net/) oder Ghostery 
(https://www.ghostery.com/) verwenden. 

Weitere Informationen zu den Datenschutzpraktiken von Zoom finden Sie unter: 
https://explore.zoom.us/en/privacy/ 

 


